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Die Vorhaben der Förderlinie „Sexuelle Gewalt in pädagogischen Kontexten“ im Überblick 

 

Derzeit werden im Rahmen der Förderlinie 16 Vorhaben und fünf Juniorprofessuren gefördert. Zeitnah 

wird noch ein weiteres Forschungsvorhaben folgen (Präventionsmaterialien für die Arbeit mit Kindern 

und Jugendlichen zum Themenbereich Sexualisierte Gewalt. Katholische Fachhochschule 

Nordrheinwestfalen in Münster). 

 

 Verbund SGInst (Koordinator: Prof. Dr. Jörg M. Fegert, Universität Ulm - Universitätsklinikum – Klinik für 

Kinder- und Jugendpsychiatrie/Psychotherapie)  

Erhebung von Erfahrungen zu sexualisierter Gewalt von Jugendlichen und Heranwachsenden in 

Einrichtungen der Jugendhilfe und Internaten und Ableitung von Handlungsempfehlungen für die Praxis der 

Kinder- und Jugendarbeit in Institutionen. 

 Verbund Kindeswohl als kollektives Orientierungsmuster? (Koordinator: Prof. Dr. Heiner Fangerau, 

Universität Ulm - Universitätsklinikum - Medizinische Fakultät - Institut für Geschichte, Theorie und Ethik 

der Medizin) 

Deskription und Analyse einer Grundbegrifflichkeit des Kinderschutzes zur Etablierung einer „Kultur des 

Hinsehens“ in den Debatten um sexuelle Gewalt in pädagogischen Institutionen. 

 Vorhaben Risikofaktor Armut. (Projektleiterin: Prof. Dr. Sabine Andresen, Johann Wolfgang Goethe-

Universität Frankfurt am Main) 

Sind Kinder, die unter relativen Armutsbedingungen leben und aufwachsen, eher von Grenzverletzungen 

und sexueller Gewalt betroffen? Zur Vulnerabilität in der Kindheit. Eine qualitative Untersuchung. 

 Vorhaben Sexualisierte Übergriffe und Schule (Projektleiterin: Prof. Dr. Barbara Rendtorff, Universität 

Paderborn) 

Prävention und Intervention. Verbesserung von Wissensstand, Problembewusstsein, Handlungs- und 

Reflexionsfähigkeit bei Studierenden und Lehrer/innen unter Berücksichtigung genderspezifischer Aspekte. 

 Vorhaben Primärprävention sexuellen Missbrauchs (Projektleiterin: Prof. Dr. Simone Pfeffer, Georg-

Simon-Ohm-Hochschule für angewandte Wissenschaften - Fachhochschule Nürnberg) 

Entwicklung und Evaluation eines Programms der Primärprävention sexuellen Missbrauchs durch eine 

Förderung von personalen Ressourcen bei Kindern im Vorschulalter und die Qualifizierung pädagogischer 

Fachkräfte. 

 Verbund IGEL (Koordinator Prof. Dr. Ullrich Bauer: Universität Duisburg-Essen) 

Entwicklung, Implementierung und Evaluation eines schulbasierten Gruppenprogramms zur Prävention von 

sexualisierter Gewalt in der Primarstufe. 

 Verbund IRik (Koordinator: Prof. Dr. Fabian Kessl, Universität Duisburg-Essen) 

Institutionelle Risikokonstellationen sexueller Gewalt in familialisierten pädagogischen Kontexten. 

 Vorhaben Aufdeckung und Prävention von sexuellem Missbrauch an männlichen Opfern 

(Projektleiter:. Dr. Ralf Puchert, DISSENS e. V.) 

Aufdeckung von sexuellem Missbrauch an männlichen Opfern anhand einer biografischen, 

multidimensionalen Rekonstruktion von Disclosure-Prozessen. Aufdeckungsprozesse, Lücken und Wege 

im Hilfeangebot für männliche Opfer aufzeigen. 

 Vorhaben Determinanten des Anzeigeverhaltens nach Straftaten gegen die sexuelle 

Selbstbestimmung (Projektleiter: Prof. Dr. Dieter Dölling, Institut für Kriminologie der Universität 

Heidelberg) 
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Erkenntnisse über Entscheidungsprozesse des Opfers sowie unterstützende und hemmende Faktoren in 

Bezug auf die Bereitschaft zur Anzeige gewinnen 

 Verbund Safer Places (Koordinatorin: Prof. Dr. Elisabeth Tuider, Universität Kassel)  

Peer Violence. Sexualisierte Gewalt unter Jugendlichen im Kontext der Jugend- und Jugendverbandsarbeit. 

 Verbund Schutzkonzepte vor sexueller Gewalt in der Heimerziehung (Koordinator: Prof. Dr. Wolfgang 

Schröer, Universität Hildesheim)  

Wahrnehmung von Kindern, Jugendlichen und deren Betreuungspersonen hinsichtlich sexualisierter 

Gewalt sowie Schutzkonzepten in stationären Einrichtungen der Jugendhilfe, Internaten, Kliniken und 

Kurkliniken erfassen. 

 Verbund SeMB (Koordinatorin: Prof. Dr. Pia Bienstein, Universität zu Köln)  

Vorbeugen und Handeln - Sexueller Missbrauch bei Kindern und Jugendlichen mit Behinderung. 

 Vorhaben Kultur des Hinhörens (Projektleiter: Dr. Heinz Kindler, Deutsches Jugendinstitut e.V.) 

Bestimmungsfaktoren und positive Beeinflussungsmöglichkeiten in stationären Einrichtungen der 

Jugendhilfe 

 Vorhaben Schülerwissen über sexuelle Gewalt in pädagogischen Kontexten (Projektleiter: Dr. Heinz 

Kindler, Deutsches Jugendinstitut e.V.) 

Vorkommen sexueller Gewalt in Schulen aus der Perspektive von Schülerinnen und Schülern, sowie 

Angaben zur wahrgenommenen Toleranz der Schule gegenüber Grenzverletzungen und der Bereitschaft, 

Belastungserlebnisse anzuvertrauen und Hilfe zuzulassen werden erfragt. 

 Verbund PräVik (Koordinatorin: Prof. Dr. Cornelia Helferich, FIVE - Forschungs- und Innovationsverbund 

an der Evangelischen Hochschule Freiburg e. V.)  

Prävention von Reviktimisierung bei sexuell missbrauchten Jugendlichen in Fremdunterbringung. 

 Verbund SafeSport (Koordinatorin: Dr. Bettina Rulofs, Deutsche Sporthochschule Köln) 

Schutz von Kindern und Jugendlichen im deutschen organisierten Sport - Ursachen, Präventions- und 

Interventionsmaßnahmen bei sexualisierter Gewalt werden analysiert. Es werden Verbände, 

Organisationen und Vereine befragt und vertiefende Interviewstudien durchgeführt. Prävalenz und 

Entstehungsbedingungen werden untersucht. Qualifizierungsmaßnahmen werden evaluiert. 

 

 JUNIORPROFESSUR Pädagogische Professionalität gegen sexuelle Gewalt: Prävention, 

Kooperation, Intervention 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster, Juniorprofessor Dr. Martin Wazlawik 

 JUNIORPROFESSUR für Sexualwissenschaft und präventive Internetforschung 

Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Juniorprofessor Dr. Arne Dekker 

 JUNIORPROFESSUR Professionsethik, Schwerpunkt Sexualität und Macht in Schule und Sozialer 

Arbeit 

Universität Kassel, Juniorprofessorin Dr. Alexandra Retkowski 

 JUNIORPROFESSUR Sexualpädagogik mit Schwerpunkt Gewaltprävention 

Christian-Albrechts-Universität zu Kiel, Juniorprofessorin Dr. Anja Henningsen 

 JUNIORPROFESSUR Sexualwissenschaft und sexuelle Bildung 

Hochschule Merseburg, Juniorprofessor Dr. Heinz-Jürgen Voß 
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